
C. Afrikas)
(29,8 Mill. qkm, 177,5 Mill. E., 5,9 auf 1 qkm.)

I. Überblick.
1. und Flächeugliederunsj. Afrika, die gliederarme Süd-

Hälfte der „Alten Welt", breitet sich 's. von Europa und sw. von Asien
zu beiden Seiten des Äquators und der Wendekreise aus. Von der
Erdteilsmasse liegen 67 °/0 auf der n., 33 °/0 auf der s. Halbkugel.
Trotzdem zeigt der Kontinent in seiner massigen Rundung die Natur
der s. oder australeu Festländer. Der mittlere Meridian ist der 20. w.
v. Gr., der vom Ostrand der Großen Syrte nach dem Nadelkap verläuft.

Der Atlantische Ozean mit dem Mittelmeer und der Indische Ozean um-
schließen den Erdteil fast vollständig. Nur im NO. hängt derselbe mit Asien
durch die 115 km breite Landenge von Sucs zusammen, die indes seit
1869 von dem 60—110 m breiten Sueskanal durchschnitten wird. — Im
N. nähert sich der Erdteil bei der Straße von Gibraltar bis auf 14 km,
zwischen Tunis und Sicilien auf 140 km den Küsten des benachbarten Europa.

Ter Flächengliederung nach besteht Afrika aus einem n.
trapezförmigen und einem s. dreieckigen Teil, deren Längsrichtungen
rechtwinkelig zueinander stehen. Die größte nord-südliche Ausdehnung
vom Kap Blanco bis zum Nadelkap beträgt 8000 km, die größte
west-östliche Breite vom Kap Verde bis zum Kap Guardafui 7500 km.
Infolge dieser fast gleichmäßigen Ausdehnung von N. nach S. und
von O. nach W. erhält Afrika den Charakter des Geschlossenen und
Massigen, der noch wesentlich durch die Armut der Küstengliederung
erhöht wird.

Trotz seiner sast vollständigen Meeresumgrenzung besitzt Afrika
doch unter allen Erdteilen die geringste Flächengliederung.
Die Küste ist einförmig und massig gerundet, besitzt weder tiefe Meeres-
einschnitte, noch weit ins Meer hinaustretende Halbinseln. Die größten
Busen sind der Meerbusen von Guinea (ginea) im W. und die
Große und Kleine Syrte im N. Der Südküste des Erdteils ist
eine unterseeische Terrasse, die Nadelbauk, vorgelagert, die ihrer
geringen Tiefe wegen sehr gefährlich ist, zumal die kleinen Buchten und
Baien dieses Küstenstrichs sämtlich offen und den Südwinden und
Brandungen ausgesetzt sind.

*) Afrika = Land der Asri oder Afarika, eines ehemaligen Volksstammes
im NW. des Erdteils. Die Römer übertrugen den Namen auf das ganze
Küstenland w. von Ägypten. Allmählich ging die Bezeichnung auf den ganzen
Erdteil über und verdrängte die ältere Benennung Libyen, die sich heute nur
in dem Begriff „Libysche Wüste" erhalten hat.


